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PFARRBRIEF 

der Gemeinden  Heimbach - Nideggen 
       

06 / 2025     vom 01.06. bis 30.06.2025 

 
Ikone des Glaubensbekenntnisses von Nizäa in griechischer Sprache 

mit Kaiser Konstantin und Konzilsvätern 
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Ein Jubiläum im Jubeljahr 2025:  Die Geburtsstunde 

unseres Glaubensbekenntnisses  1700. Jahrestag  

des ökumenischen Konzils von Nizäa im Jahre 325 

Vielleicht wird unser neuer Papst Leo XIV. Ende Mai oder im Juni – wie 

es noch sein Vorgänger plante - zu seiner ersten Auslandsreise aufbrechen, 

um im türkischen Iznik nahe an Istanbul, im früheren Nicaea, mit anderen 

Kirchenführern aus Ost und West eines kirchengeschichtlich wichtigen 

Ereignisses zu gedenken, das dort in Bithynien in Kleinasien vor 1700 

Jahren stattfand. Es war die erste nicht nur regionale Synode der 

Kirchengeschichte, ein Reichskonzil, allerdings ohne päpstliche Präsenz. 

Den wichtigsten Niederschlag dieses Konzils, das große Credo, finden wir 

in unserem Gotteslob (GL 122, GL 586,2). Das Heilige Jahr ist zugleich 

ökumenisch das Jubiläumsjahr des ersten ökumenischen Konzils der 

Kirchengeschichte, ein „Jahr mit dem Bekenntnis“, mit diesem großen 

„Nizaeno-Konstantinopolitanischen Symbolum“, dem Credo, das alle 

Kirchen gemeinsam beten. Uralte Worte werden zum Band der Einheit 

zwischen den Ostkirchen, der Orthodoxie, der katholischen Kirche und 

den evangelischen Kirchen. Vom 20. Mai bis zum 25. Juli wird dieses 

ersten Konzils und dieser Konsensfindung gedacht. Die Ostkirche verehrt 

das Konzil als „die große und heilige Synode der 318 Väter“. Der 19. Juni 

325 war der Tag, an dem das Credo, der Basistext der Kirchen, vom 

Konzil angenommen wurde. Nach diesem Konzil lud der Kaiser die 

Teilnehmenden zu einem prächtigen mehrtägigen Bankett anlässlich 

seines 20jährigen Regierungsjubiläums ein, ein etwas ambivalentes Bild: 

Die Bischöfe auf den weichen Polstern des Machthabers. …  Diese 

Versammlung war auch ein Politikum. Einladender war nämlich nicht der 

Bischof von Rom oder ein Patriarch, sondern ein ‚Laie‘, kein geringerer 

als der damals noch nicht getaufte römische Kaiser Konstantin. Seit 324 

war er Alleinherrscher. Er rief die Bischöfe in seinen Sommerpalast 

zusammen, trieb das Reichskonzil voran und steuerte Entscheidendes 

dazu bei; es ging ihm um die Einheit der Kirche und des Reiches, um die 

Wahrung des Glaubenskonsenses, den inneren Frieden im Imperium. 

Etwa 220 Bischöfe (angeblich seien es - wegen der biblischen Zahl in Gen 

14,14 - 318 gewesen) waren damals um den Kaiser versammelt, nur 

wenige davon aus dem Westen; Der betagte Papst Silvester I. ließ sich 

durch zwei Legaten vertreten. Das Konzil hatte zwei Hauptthemen: den 
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Osterfesttermin und die Frage: Wer ist Jesus Christus? Soll Ostern am 14. 

Nisan, dem jüdischen Pessach gefeiert werden, auch wenn dieser Tag in 

die Werkwoche fällt - oder am Sonntag nach dem ersten 

Frühlingsvollmond? Für letzteres entschied man sich. Ausgerechnet 2025 

gab es die seltene Situation, dass Osten und Westen an demselben Sonntag, 

dem 20. April, Ostern gefeiert haben – ein schöner Wink für die Ökumene, 

ein Zeichen der Hoffnung, dass einmal alle Christen dieses höchste Fest 

an demselben Datum begehen werden. Der zweite Grund, warum der 

Kaiser höchstpersönlich zu diesem Konzil einlud, war die Klärung der 

Frage, wer Jesus, der Christus, ist. Erbitterte Kontroversen wurden geführt, 

und es heißt, auf dem Marktplatz von Konstantinopel haben sich die 

Frauen beim Einkauf gezankt, ob Jesus dem Vater nur wesensähnlich oder 

eben wesensgleich (homoousios) sei. Der Anlass der Konzilsentscheidung, 

zu welcher der Kaiser drängte: Ein lokaler Konflikt in Alexandrien um die 

Person Jesu Christi. Dies war mehr als ein ‚Theologengezänk‘; schnell 

hätte dieses theologische Gegeneinander zu einem Flächenbrand werden 

können. Für den Kaiser galt, um des lieben Friedens willen: Ein Gott, ein 

Reich, ein Glaube, eine Kirche. Das Bekenntnis von Nizäa wurde deshalb 

auch Reichsgesetz. 

Bewegt uns die Zentralwahrheit der Menschwerdung Gottes? Wer bist du, 

Jesus? Ist Jesus nur ein besonders gelungenes, gar das erste Geschöpf 

Gottes, der gute Mensch von Nazareth, der sympathische Wanderprediger 

und sendungsbewusste Rabbi? Ist Jesu nur ein dem göttlichen Vater 

untergeordnetes Geschöpf, ein Zwischenwesen, eine Mittlerfigur, 

bestenfalls ein Halbgott, ein Wegweiser zum Himmel, der uns vielleicht 

Wichtiges mitteilt, ohne uns ‚Gott‘ zu bringen? Eine solche Unterordnung 

des Sohnes unter den Vater lehrte ein Presbyter aus Alexandrien: Arius. 

Er fand zahlreiche Anhänger – durchaus im guten monotheistischen 

Glauben, damit die Einzigartigkeit Gottes zu verteidigen. Der heilige 

Nikolaus wurde auf dem Konzil sogar handgreiflich und versetzte seinem 

Kontrahenten Arius eine schallende „heilige Ohrfeige“. Er bekannte sich 

zur Göttlichkeit Jesu Christi und darum auch zur wahren Menschlichkeit 

des Erlösers. So hat es auch der heilige Athanasius gelehrt, der damals 

noch Diakon war und später – weil der Kaiser opportunistisch und 

wankelmütig war, vagen Kompromissformeln zustimmte und sich später 

auf die Seite der Arius-Anhänger schlug - als „Märtyrer für die 

Wahrheit“ für 2 Jahre nach Trier verbannt wurde. Doch auch die Ohrfeige 
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des heiligen Nikolaus konnte nicht verhindern, dass die „arianische 

Krise“ weiterging. 

Im Petersdom hält Athanasius zusammen mit drei weiteren Kirchenvätern 

im genialen Entwurf Berninis die Cathedra Petri. So wichtig das 

Konzilsjubiläum ist, die kaiserliche Einflussnahme und seine 

Nachgeschichte werfen auch die Frage auf, wie sehr sich die Kirche 

staatlichen Machthabern, ihren Interessen, wechselnden Stimmungen und 

dem Zeitgeist unterwerfen darf. 

Wir glauben an die Wesensgleichheit des Sohnes mit dem Vater. Dieses 

große Credo ist wie das bekanntere Apostolikum ein Taufbekenntnis, ein 

theologiegesättigter Bekenntnistext, mit dem wir uns vielleicht wegen der 

dogmatischen, unbiblischen, abstrakten, lehrhaften Sprache schwer tun 

und das darum viel zu selten in der Messfeier gesprochen und oft durch 

ein „Credo-Lied“ ersetzt wird. Dieses große Credo von Nizäa (das in 

Konstantinopel im Jahre 381 an einigen Punkten ergänzt wurde), das so 

viele Komponisten vertont haben, ist keine verstaubte Sprachreliquie, 

keine Antwort auf eine Frage, die niemand mehr stellt. Unter dem Mantel 

des Dogmas ist es ein Preisgesang auf die Großtaten Gottes und auf die 

Wahrheit Jesu Christi und den Grund unseres Heiles. In Christus Jesus hat 

sich Gott uns offenbart. Der Sohn Gottes ist Gott Sohn. Das Konzil und 

auch die drei weiteren Ökumenischen Konzilien lehrten in der Sprache 

und Denkform ihrer Zeit die zentrale provokante Wahrheit, die in unserer 

christusvergessenen Zeit verschwiegen oder umgedeutet wird: Gott ist 

Mensch geworden; so hat er uns erlöst. Gott ist beziehungsreich und Jesus 

gehört von Ewigkeit her in die Wirklichkeit Gottes hinein: „Wir glauben 

an den einen Herrn Jesus Christus, den Sohn Gottes, als Einziggeborener 

aus dem Vater gezeugt, das heißt aus dem Wesen des Vaters, Gott aus Gott, 

Licht aus Licht, wahrer Gott aus wahrem Gott, gezeugt, nicht geschaffen, 

wesensgleich mit dem Vater“. 

Wir wollen dieses Ereignisses am Pfingstmontag 09.06. in einem 

ökumenischen Gottesdienst gemeinsam mit Herrn Pfarrer Martin 

Gaevert und der evangelischen Gemeinde um 11.00 Uhr in St. Johannes 

Baptist Nideggen gedenken. 

Ihnen und Euch einen schönen Monat Juni. 

Kurt Josef Wecker, Pfr. 
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Gottesdienstordnung 

Sonntag,         01.06.25     7. Sonntag der Osterzeit 

9:30 Nideggen Heilige Messe   Gd.  
 
 

9:30 Vlatten Wortgottesfeier 

11:00 Heimbach Heilige Messe   In d. Anlg. d. Pfarr- u. Pilgergem. 
Gd.  

Dienstag,        03.06.25 

7:45 Schmidt Pilgergang nach Vossenack 

Mittwoch,        04.06.25 

14:30 Schmidt Seniorennachmittag in der Kirche 

18:00 Vlatten Heilige Messe 

Freitag,           06.06.25 

18:00 Hausen Heilige Messe   Gd.  

Samstag,        07.06.25 

14:00 Berg Tauffeier 

16:00 Schmidt Tauffeier 

17:30 Abenden Vorabendmesse 

17:30 Hergarten VAM   Gd.  
 

19:00 Schmidt VAM   Gd.  
 
 
 
Für mehrere Verstorbene. 

19:00 Vlatten Vorabendmesse              RENOVABIS - Kollekte 

Sonntag,         08.06.25     Pfingsten   Hochfest 
                                                                           RENOVABIS - Kollekte 

9:30 Hausen Heilige Messe    
 
 

9:30 Nideggen Heilige Messe    

11:00 Heimbach Heilige Messe   In d. Anlg. d. Pfarr- u. Pilgergem. 
Gd.  
 
 

VAM = Vorabendmesse  SWA = Sechswochenamt  Gd. = Gedenken 
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Montag,          09.06.25     Pfingstmontag 

9:30 Berg Heilige Messe 

9:30 Vlatten Heilige Messe zur Kleinkirmes   anschließen: 
Gräbersegnung auf dem Friedhof, Prozession zur 
Jugendhalle mit Gefallenenehrung unter der 
Mitwirkung des Musikvereins Vlatten. 
                                        Kollekte für die Kapelle 

11:00 Blens Heilige Messe   Gd. 
 

11:00 Nideggen Ökumenischer Gottesdienst 

15:00 Heimbach Heilige Messe am Bildstock im Kermeter   In den 
Anliegen der Pfarr- und Pilgergemeinde. 

Dienstag,        10.06.25 
8:30 Schmidt Erteilung der Haus- und Krankenkommunion 

10:30 Schmidt Wortgottesfeier in der Seniorenresidenz 

Mittwoch,        11.06.25 

9:00 Hergarten Heilige Messe in den Anliegen der Frauen. 

14:30 Heimbach Pilgermesse GdG Heilig Kreuz Jülich 

18:00 Vlatten Hl. Messe d. Seniorinnen u. Senioren i.d. Kapelle 

Freitag,           13.06.25 

18:00 Blens Heilige Messe 

19:00 Hausen Heilige Messe zum Messdienerfest 

Samstag,        14.06.25 

16:00 Berg Tauffeier 

17:30 Berg Wortgottesfeier 

17:30 Vlatten Vorabendmesse          Kollekte: Jugendseelsorge 

19:00 Hausen Vorabendmesse 

19:00 Schmidt Vorabendmesse   zu Ehren der Muttergottes 
Gd.  

Sonntag,         15.06.25     Dreifaltigkeitssonntag 
                                   Kollekte für die Jugendseelsorge in den Pfarreien 

9:30 Rath 
im Festzelt 

Heilige Messe   zur Kirmes 
Gd.  

11:00 Heimbach Heilige Messe   In d. Anlg. d. Pfarr- u. Pilgergem. 
Gd. 

11:00 Schwammen
auel 

Heilige Messe am Stausee 

Dienstag,        17.06.25 

18:30 Rath Rosenkranzgebet 

19:00 Rath Heilige Messe    
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Mittwoch,        18.06.25 

18:00 Schmidt Vorabendmesse   mit anschließender Prozession 
zur Kapelle nach Kommerscheidt. 

Donnerstag,   19.06.25                         Fronleichnam 
                                           Hochfest des Leibes und Blutes Christi 

9:30 Vlatten Heilige Messe mit anschließender Prozession 
Gd. f. d. lbd. u. verst. Mitglieder des Sportvereins. 
                    Kollekte für das Dach der Pfarrkirche 

18:00 Heimbach Heilige Messe   In d. Anlg. d. Pfarr- u. Pilgergem. 

Samstag,        21.06.25 

14:00 Nideggen Evangelische Trauung 

17:30 Abenden Wortgottesfeier 

17:30 Hergarten VAM   Gd. 
 
 
 
                                            Kollekte für die Kirche 

19:00 Blens Vorabendmesse                Kollekte für die Kapelle 

19:00 Schmidt VAM   Gd.  
 

Sonntag,         22.06.25     12. Sonntag im Jahreskreis 

9:30 Nideggen Heilige Messe zum Schützenfest   Gd. 
 
 

9:30 Vlatten Wortgottesfeier 

11:00 Heimbach 
Tag der 
Übertragung 
des Gnaden- 
bildes 

Heilige Messe   In d. Anlg. d. Pfarr- u. Pilgergem. 
Gd.  
 
 
 

Montag,           23.06.25 

10:30 Nideggen Hl. Messe zum Schützenfest in der Marienkapelle 

19:00 Nideggen Spätschicht im Johannessaal 

Dienstag,        24.06.25     Geburt des Hl. Johannes des Täufers 

9:00 Hergarten Heilige Messe   Gd. 
 

Mittwoch,        25.06.25 

10:00 Vlatten Abschlussgottesdienst   Kindergarten Hl. Familie 

18:00 Vlatten Heilige Messe 
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Freitag,           27.06.25     Heiligstes Herz Jesu 

14:30 Abenden Krankensalbung im Haus Gertrud 

18:00 Blens Heilige Messe   Gd. 
 

18:00 Hasenfeld Heilige Messe   Gd. 
 
 

Samstag,        28.06.25 

17:30 Berg Vorabendmesse   Gd.  
 
 

17:30 Vlatten Vorabendmesse   Gd 
                           Kollekte: Für den Heiligen Vater 

19:00 Hausen Vorabendmesse   Gd. 
 

19:00 Schmidt Vorabendmesse   zum Hl. Judas Thaddäus 
Gd. für die Lebenden u. Verstorbenen der Sankt 
Hubertus Schützenbruderschaft. Gd.  
 
 
 
 

Sonntag,         29.06.25     Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel 
                                                                Kollekte für den Heiligen Vater 

9:30 Düttling Heilige Messe zur Kirmes   Gd. 
 
 
 
 

9:30 Nideggen Heilige Messe   Gd.  
 
 
 

11:00 Heimbach Heilige Messe   In d. Anlg. d. Pfarr- u. Pilgergem. 
Gd.  
 

13:00 Düttling Tauffeier 

Bitte vormerken: Der nächste Pfarrbrief 
erfolgt als Doppelausgabe für Juli / August! 
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Aus unseren Gemeinden 

St. Clemens – Berg 

Wichtiger Hinweis unserer Gemeinde St. Clemens: 

Da im Pfarrbüro in Berg seit kurzer Zeit technische Probleme aufgetreten 

sind, möchten wir Sie bitten, bereits jetzt schriftliche Anfragen oder 

Mitteilungen an das Pfarrbüro in Nideggen zu senden. Alle pfarramtlichen 

Tätigkeiten für unsere Gemeinde werden ab sofort von Herrn Wessel im 

Pfarramt Nideggen, welches mittwochs von 9:00 bis 12:00 Uhr und 

donnerstags von 15:00 bis 18:00 Uhr geöffnet ist, übernommen. 

Die Kontaktdaten lauten: Adresse: Kirchgasse 6 in 52385 Nideggen, 

Telefon: 02427 / 1262 und per E-Mail: pfarramt-nideggen@t-online.de. 

Frau Junior wird in Berg zu den bekannten Bürozeiten noch bis zum 

30.06.2025 persönlich für Sie erreichbar sein. 

Wir bitten Sie um Beachtung und um Verständnis für diese Veränderung. 

Der Kirchenvorstand. 

Dank an Frau Hedwig Junior 

Kirche darf nicht gesichtslos, anonym und geschäftsmäßig agieren. 

Pfarrsekretärinnen und Pfarrsekretäre sind das freundliche Gesicht der 

Kirche vor Ort. Für viele sind sie die erste Anlaufstelle bei freudigen und 

traurigen Ereignissen. Sie stellen den Erstkontakt her, geben sachkundig 

Auskunft und guten Rat, vermitteln weiter und gestalten die 

Öffentlichkeitsarbeit mit. Sie führen kompetent die Bücher, sind weit über 

die Bürozeiten hinaus verlässliche Ansprechpartner, und oft leisten sie 

eine verborgene und diskrete seelsorgliche Hilfe. 

Frau Hedwig Junior hat in der St. Clemens-Gemeinde in Berg seit 1989, 

also seit 36 Jahren, diesen Dienst übernommen. Sie tat es mit Herzblut. 

Vielen ist sie in diesem langen Zeitraum begegnet. Sie hat das pfarrliche 

Leben in Berg mitgeprägt. Im Namen dieser Gemeinde und auch des 

Kirchenvorstandes danke ich ihr für diesen langjährigen Dienst und 

möchte diesen Dank auch gerne im Rahmen eines Gottesdienstes 

aussprechen: in der Heiligen Messe in Berg am 28. Juni 2025 um 17.30 

Uhr. Dazu herzliche Einladung und Frau Junior mein „Vergelt’s Gott“ und 

Gottes Segen für das, was sie sich in Zukunft vornimmt. 

Kurt Josef Wecker, Pfr. 

mailto:pfarramt-nideggen@t-online.de
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St. Dionysius – Vlatten 

Öffnungszeiten der St. Michaelskapelle in Vlatten 

In der Zeit vom 04.05.2025 bis zum 14.10.2025 ist die St. Michaels- 

kapelle an Sonn- und Feiertagen von 10.30 Uhr bis 18.00 Uhr zum stillen 

Gebet geöffnet. 

Einladung zum Seniorennachmittag im Kloster 

Dienstag 17.06.2025   15:00 Uhr   Seniorennachmittag im Kloster. 

Herzliche Einladung an alle Vlattener Seniorinnen und Senioren. 

Herzliche Einladung zur Fronleichnamsprozession 

Die Pfarrgemeinde St. Dionysius zu Vlatten lädt herzlich zur 

Fronleichnamsfeier am Donnerstag, 19. Juni 2025, um 09:30 Uhr ein. 

Heilige Messe an der Schutzmantelmadonna in Vlatten 

Im Anschluss ziehen wir, begleitet vom Musikverein Vlatten 1909 und 

der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Nideggen, in feierlicher 

Prozession durch den Ort. 

Aufgrund der Brückenbauarbeiten wird der übliche Prozessionsweg 

geändert. Neben dem Segen an der Schutzmantelmadonna gestalten zwei 

Segensaltäre (Weberstraße/Ringweg und Weberstraße/Auf der Kante) den 

Weg zum Abschluss in der Pfarrkirche. 

Wir freuen uns, wenn die Straßen entlang des Prozessionsweges 

geschmückt sind! 

Alle Gläubigen aus unseren Gemeinden sind herzlich eingeladen! 

Insbesondere freuen wir uns über: 

• Fahnenabordnungen aller Vereine und Gruppierungen 

• die diesjährigen Kommunionkinder in ihrer Festtagskleidung 

• Patronatsfahnen, Kirchenvorstände und Räte, die ihren Gemeinden in 

   der Prozession vorangehen 

• Messdienerinnen und Messdiener, ggf. Lektoren 

Bitte anmelden unter der E-Mail-Adresse: 

stdionysius.vlatten@bistum-aachen.de 

mailto:stdionysius.vlatten@bistum-aachen.de
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Was feiern wir an Fronleichnam? 

60 Tage nach Ostern begehen wir das Hochfest des Leibes und Blutes 

Christi. Im Mittelpunkt steht die Gegenwart Jesu Christi in der 

Eucharistie – ein Fest des Glaubens, das uns mit dem Gründonnerstag, der 

Erstkommunion und jeder Heiligen Messe verbindet. Ein Fest, das unsere 

Gemeinschaft mit Jesus und damit auch untereinander in den Mittelpunkt 

stellt. 

Gemeinsam glauben – gemeinsam feiern! 

Im Anschluss an die Prozession lädt der TuS Bergfried Vlatten im 

Rahmen seiner Sportwoche zum gemütlichen Beisammensein auf dem 

Sportplatz ein – mit Frühschoppen und frischen Reibekuchen ab dem 

Mittag. 

Parkplätze: 

Bitte nutzen Sie die Parkplätze neben und hinter der Jugendhalle sowie 

von der Schutzmantelmadonna in Richtung Jugendhalle, um den 

Prozessionsweg freizuhalten. 

Wir freuen uns auf eine lebendige und würdige Feier mit allen Gemeinden 

Heimbach -Nideggen! 

 

 

 

Nachruf für Pfarrer Dr. Joseph Nguyen van Tinh 

Im Alter von fast 94 Jahren ist Pfr. i.R. Dr. Joseph Nguyen van Tinh in 

den USA am 20.04.2025 verstorben. Mit seinem Tod verlieren die 

Gemeinden St. Martin Hergarten und St. Dionysius Vlatten ihren 

ehemaligen Seelsorger, der vielen Gläubigen bis heute in ehrender 

Erinnerung geblieben ist. 

Geboren am 25.04.1931 in Vietnam, studierte Joseph van Tinh in Rom 

und Paris und promovierte als Naturwissenschaftler. In seiner Heimat war 

er Professor an der Bischöflichen Akademie in Saigon, bevor ihn die 

politischen Umstände zur Flucht in die USA zwangen. Dort wirkte er viele 

Jahre als Seelsorger für eine vietnamesische Gemeinde in Kalifornien. 

Später führte ihn sein Weg nach Deutschland, wo Verwandte lebten. Nach 

ersten priesterlichen Diensten in der Eifel und in Ameln wurde er 1989 
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Pfarrer in Hergarten und Vlatten. Seine Einführung wurde zu einem 

bewegenden Moment – nicht nur für ihn selbst, sondern auch für die 

Menschen vor Ort, die ihn mit offenen Armen empfingen. In seiner 

Antrittspredigt sagte er: 

„Es ist mir schwer gefallen, ja zu sagen, diese Pfarreien zu übernehmen. 

Weniger wegen mir, als vielmehr wegen Euch. Ich kenne eure Sitten und 

Traditionen nicht, ich komme aus einem fernen Land und bin ein 

Ausländer. Wenn ihr dennoch ‚ja‘ zu mir sagt, bin ich nicht der Pastor, der 

Hirt – das ist Gott selbst. Dann bin ich wie ihr, einer, der durch den Frieden 

in der Gemeinde Christus, die Perle des Lebens, findet.“ 

In den 12 Jahren seines Wirkens (1989 bis 2001) zeigte sich Dr. van Tinh 

stets als aufmerksamer, herzlicher und dem Evangelium verpflichteter 

Seelsorger. Besonders am Herzen lagen ihm die Kinder und die Arbeit im 

Kindergarten. Er begegnete den Menschen mit Wärme, Demut und einem 

tiefen Glauben, den er in mehreren Sprachen mit großer Klarheit 

verkünden konnte – auf Deutsch, Vietnamesisch, Französisch, Englisch 

und Italienisch. 

Nach seiner Pensionierung verbrachte er Jahre in Mönchengladbach-

Rheydt, wo er in der Pfarrei mit aushelfen konnte. Nach der 

Jahrtausendwende kehrte er zurück in die USA, um erneut eine 

vietnamesische Gemeinde seelsorglich zu begleiten. Dort verbrachte er 

seinen Lebensabend im Kreis seiner Familie. Dort wird auch sein Grab 

sein. 

Pfr. van Tinh wurde 1957 zum Priester geweiht, so konnte er im Jahre 

1997 sein 40-jähriges Priesterjubiläum bei uns in Vlatten und Hergarten 

feiern. 

Pfr. van Tinh hatte seine Wohnung im Kindergarten in Vlatten. 

Unvergessen sind uns die Pilgerreisen mit den Gemeindemitgliedern im 

Januar 1992 ins Heilige Land und im August 2001 nach Lisieux und in 

die Normandie. 

Mit Dankbarkeit und stillem Respekt nehmen wir Abschied von einem 

außergewöhnlichen Menschen und Priester. Möge er nun schauen, woran 

er geglaubt hat, und in Gottes Frieden seine ewige Heimat finden. 

Requiescat in pace! 
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St. Martin – Hergarten 

Mittwoch 04.06.25   und   Mittwoch 18.06.25 jeweils um  14:30 Uhr 

Treffen des Strickkreises im Bürgerhaus. 

Mittwoch 11.06.25   9:00 Uhr  Gottesdienst in den Anliegen der Frauen, 

anschließend: Frühstück im Bürgerhaus. 

Dienstag 17.06.25   15:00 Uhr   Seniorentreff im Bürgerhaus. 

Donnerstag 19.06.25   9:30 Uhr   Fronleichnamsprozession unserer 

Heimbacher Gemeinden in diesem Jahr in Vlatten. Die Messdiener aus 

allen 4 Gemeinden sind eingeladen, in ihren Messdienergewändern 

teilzunehmen. Wir treffen uns um 9:00 Uhr an der Kirche in Hergarten, 

um dann gemeinsam nach Vlatten zu fahren. 

Feuerwehrfest an Pfingsten 

Die freiwillige Feuerwehr in Hergarten feiert an Pfingsten ihr Feuerwehr 

-fest. Am Pfingstsonntag wird das neue Feuerwehrauto eingesegnet. 

Herzliche Einladung zur Teilnahme! 

Am Dienstag 10.06.25 bleibt das Pfarrbüro geschlossen. 

St. Hubertus – Schmidt 

Herzliche Einladung zum Gebetsgang nach Vossenack 

Dienstag 03.06.25   7:45 Uhr  Pilgergang nach Vossenack. 

An jedem ersten Dienstag im Monat macht sich eine Pilgergruppe, ab 

Spielplatz Kommerscheidt, betend auf den Weg nach Vossenack zur Hl. 

Mutter Gottes. Jeder hat sein eigenes Anliegen, welches er mit auf den 

Weg nimmt. Auf dem Hin- und Rückweg begleitet uns das 

Rosenkranzgebet. In der Pfarrkirche in Vossenack nutzen wir ein Heft aus 

dem gebetet und gesungen wird. Die Rückkehr ist gegen 11 Uhr. 

Neue Pilgerinnen und Pilger sind gerne willkommen! 

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag 

Mittwoch 04.06.25   14.30 Uhr     Seniorennachmittag in der Pfarrkirche. 

Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen. 

Es besucht uns der Eifelvereins-Chor , dieser wird uns mit schönen 

Liedern unterhalten! Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und 

Senioren. 
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Haus- und Krankenkommunion 
am Dienstag 10.06.25   8:30 Uhr an alle gemeldeten Hauskranken. 
 

Wortgottesfeier mit Erteilung der Krankenkommunion 

am Dienstag 10.06.25   10.30 Uhr in der Seniorenresidenz Schmidt. 

 

Fronleichnam in Schmidt 

am Mittwoch 18.06.25   18:00 Uhr: Vorabendmesse zum Hochfest 

Fronleichnam mit anschließender Prozession nach Kommerscheidt. 

Vorgesehen sind 4 Stationen an denen wir zum Beten und Singen einen 

Halt machen. 

Station 1: Kreuz an der Ecke Kommerscheidter Straße / Römerstraße 

Station 2: Kreuz an der Kreuzung Kommerscheidter Straße 

 bei der Gaststätte Eifelblick 

Station 3: Bildstock an der Ecke Kommerscheidter Straße / Waldstraße 

Station 4: Heiligenhäuschen Kommerscheidt / Spielplatz 

Herzliche Einladung an alle Pfarrangehörigen sowie an alle Mitglieder der 

Gemeinden Heimbach - Nideggen, diese Prozession zu begehen. Ganz 

besonders laden wir die diesjährigen Kommunionkinder ein, in ihrer 

Festtagskleidung und mit ihren Familien daran teilzunehmen! 

Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns, diesen Prozessionsweg 

gemeinsam zu gehen! 

 

 

Pfarrbüro Schmidt weiterhin geschlossen! 

Das Pfarrbüro in Schmidt ist weiterhin krankheitsbedingt geschlossen. 

Bei dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer 

Wecker, Herrn Kaplan Horodetskyy oder Herrn Grubert (Tel. 02474 - 

1030). Auch Herr Wessel vom Pfarramt Nideggen erteilt Ihnen gerne 

Auskunft. Die Kontaktdaten finden Sie auf der Pfarrbrief-Mantelrückseite. 

 

 Vielen Dank für Ihr Verständnis, 

 Stefanie Oekerath 
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St. Klemens und Christus Salvator Heimbach 

Pfingstmontag: Heilige Messe am Bildchen im Kermeter 

Es ist mittlerweile eine schöne Tradition, 

am Pfingstmontag am Marienbildstock im 

Kermeter zu Ehren der Gottesmutter eine 

Heilige Messe zu feiern. Diese Tradition 

möchten die Pfarrgemeinde St. Clemens 

und der Verein der Freunde und Förderer 

der Heimbach-Wallfahrt auch in diesem 

Jahr fortsetzen. Pfarrer Kurt Josef Wecker 

und Pfarrer Andreas Rose feiern mit 

hoffentlich vielen Gläubigen am 

Pfingstmontag, 9. Juni, um 15 Uhr die 

„Waldmesse im Kermeterdom“. 

Da sich die Andachtsstätte im Nationalpark 

Eifel befindet, sind einige Regeln 

einzuhalten. So dürfen keine Kraftfahrzeuge in der Zufahrt und entlang 

der Straße abgestellt werden. Für das Abstellen eines PKW bietet sich der 

Parkplatz am Kloster Mariawald an. Von dort aus kann man den Weg als 

kleine Pilgerstrecke gehen. 

Mobilitätseingeschränkte Gottesdienstbesucher können sich bis zur 

Zufahrt bringen lassen. Von dort sind es nur wenige Schritte bis zum 

Bildchen. 

Der am Bildstock vorbeiführende Wanderweg muss freigehalten werden. 

Die Teilnahme an der Messe erfolgt auf eigene Gefahr. Es bestehen 

keinerlei Haftungsansprüche gegen den Grundstückseigentümer, das 

Land NRW. 

Da vor Ort nur wenige Sitzgelegenheiten bereitstehen, empfiehlt es sich, 

eine eigene geeignete Sitzmöglichkeit (z.B. einen Klappstuhl) 

mitzubringen. 

V.i.S.d.P.: 

Pfarrer Kurt Josef Wecker 

Kirchgasse. 6 

52385 Nideggen  

 

Foto: Pfarrgemeinde Heimbach / Peter Cremer 
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St. Johannes Baptist – Nideggen 

 
Aus unserer Gemeinde verstarben 

Frau Anna Katharina Wergen 

Frau Monika Dina Küpper, geb. Scheer 

Frau Marlene Heinrichs 

Herr Manfred Heinrichs 

Herr Alex Kostromski 

Herr Jochen Schulte 

Herr Christian Norbert Münstermann 

und Frau Eveline Mück, geb. Wirtz. 

 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe. Lass sie ruhen in deinem Frieden. 

 

Dichterlesung im Johannessaal 

Am Dienstag, dem 10. Juni, um 19:00 Uhr findet unter der Überschrift 

„Hast Du Worte“ eine Dichterlesung für Menschen mit Tiefgang im 

Johannessaal (Kirchgasse 6) statt. Gabriele Romeis stellt hier eigene 

Werke vor.   Der Eintritt ist frei. 
 

 

Bitte vormerken: Der nächste Pfarrbrief 
erfolgt als Doppelausgabe für Juli / August! 

Sehr geehrte Damen und Herrn, liebe Leser unseres gemeinsamen 

Pfarrbriefs, da die Sommermonate Juli und August zumeist von 

Urlaubsreisen geprägt sind und auch im Kirchenjahr ein wenig Ruhe 

einkehrt, haben wir beschlossen, für diese beiden Monate nur einen 

Pfarrbrief, die Ausgabe 7+8 / 2025 zu erstellen. Wir bitten um Beachtung, 

dass Textbeiträge und zu veröffentlichende Messbestellungen deshalb 

vorgezogen, bitte bis spätestens zum 12. Juni in den Pfarrbüros vorliegen 

müssen. 

        Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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Einladung zum Netzwerk-Café 

An alle Bürgerinnen und 

Bürger aus dem gesamten 

Stadtgebiet Nideggen, die 

Kontakte und Unterhaltung 

suchen. 

Termin:   11. Juni 2025 

15:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Ort:  St. Johanneshaus, 

Kirchgasse 6 in Nideggen 

Verbringen Sie mit uns ein 

paar gemütliche Stunden bei 

Kaffee, Tee und Kuchen. 

Es gibt interessante Vorträge und Informationen. Zudem gibt es Live-

Musik, die Unterhaltung kommt also nicht zu kurz. Neubürger aus dem 

Stadtgebiet sind herzlich willkommen. Sie können hier Kontakte 

knüpfen und einiges über Ihren neuen Wohnort in Erfahrung bringen. 

Der Kostenbeitrag für Kaffee, Tee, Kuchen und                              

alkoholfreie Getränke beträgt 3,00 € je Person. 

Wir bitten um Anmeldung bis zum  09.06.2025 

bei Maria Scheeren, Telefon 02427-902383   oder 

bei Nelly Heinrichs, Telefon 02427- 6009. 

Wir freuen uns auf Sie!    Soziales Netzwerk Nideggen e.V. 

Trauercafé              

Das Trauercafé Nideggen bietet einen Austausch an für alle, die einen 

Verlust erlitten haben und in dieser Situation Unterstützung suchen. Am 

Samstag, dem 14. Juni findet das Trauercafé in der Zeit von 10 bis 12 

Uhr statt. Es handelt sich um ein offenes Angebot für Trauernde. Hier 

bietet sich Ihnen die Möglichkeit, im vertrauten Rahmen über Ihren 

Verlust zu sprechen. Der Veranstaltungsort ist das Pfarrheim in der 

Kirchgasse 6 in 52385 Nideggen.   Sie sind herzlich willkommen! 

Weitere Informationen erhalten Sie unter https://www.hospiz-rureifel.de 

oder Telefon 0178 9813452. 

https://www.hospiz-rureifel.de/
https://www.hospiz-rureifel.de/
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Kevelaer-Wallfahrt am 18. September 2025 
Am Donnerstag, dem 18.09.2025, findet unsere diesjährige Kevelaer-

Wallfahrt statt. 

Wir feiern voraussichtlich um 10:00 Uhr mit der Pilgergemeinde das 

Pilgerhochamt in der Basilika und gehen anschließend den Kreuzweg. 

Um 15:00 Uhr nehmen wir an der Andacht in der Basilika in Kevelaer teil. 

Bitte merken Sie sich diesen Termin bereits vor. Weitere Details und 

Hinweise zum Reisepreis und den Anmeldemodalitäten folgen im 

nächsten Pfarrbrief. 

Kurt Josef Wecker, Pfr. 

St. Nikolaus - Hausen 

Die Messdiener bedanken sich! 

Für die freundliche Aufnahme bei der diesjährigen Ostersammlung und 

für den gesammelten Gesamtbetrag möchten sich die Messdienerinnen 

und Messdiener herzlich bedanken! Ein Teilbetrag der Sammlung wurde 

an Pfarrer John Bosco Thipparthi, zur Unterstützung seines Projekts in 

Indien, weitergegeben. 

 

Seniorenfahrt der Gemeinde Hausen / Blens 

Am Donnerstag, dem 05.06.2025, starten wir zu einer Busfahrt nach Los-

heim (Belgien) zur ‚Ars Krippana‘. Hier gibt es verschiedene Ausstellun-

gen (Krippen, Puppen, Mineralien und Modelleisenbahnen), welche be-

sucht werden können. Abfahrt ist um 12:00 Uhr in Hausen. Fahrgäste aus 

Blens können nur hier zusteigen! Gegen 13:00 Uhr erreichen wir Los-

heim, um die Ausstellungen zu besuchen. Die Rückfahrt ist für 15:00 Uhr 

geplant. Zurück in Hausen kehren wir gemeinsam im Haus Rurtal zu Kaf-

fee und Kuchen ein. Ab hier kann jeder Teilnehmer selbst bestimmen, 

wann er die ‚Fahrt‘ beendet. 

Der Kostenbeitrag von 20,- € pro Person wird auf der Hinfahrt eingesam-

melt. Anmeldungen bitte bis spätestens 01.06.2025 bei Rita Müller, Vroni 

Waider oder bei Friedel Lennartz. 

Herzliche Einladung zur Teilnahme! 
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Messdienerfest und Ehrung 

Am Freitag, dem 13.06.2025, beginnen wir mit einer Heiligen Messe um 

19:00 Uhr. In dieser Messe werden Madeleine und Lara Nelles und 

Mirco Titz für ihren engagierten und treuen 10jährigen Dienst, nicht nur 

am Altar, geehrt. Im Anschluss startet eine kleine Feier im Rahmen der 

Messdiener, bei der voraussichtlich gegrillt wird. 

 Im Namen der Gemeinde sprechen wir euch unseren Dank aus! 

Einladung zu den Seniorennachmittagen in Hausen – 2025 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

auch im Jahr 2025 bieten wir wieder regelmäßig Seniorennachmittage an. 

Wie in den vergangenen Jahren treffen wir uns in der kalten Jahreszeit 

(von November bis März) in jedem Monat und in der wärmeren Jahreszeit 

alle zwei Monate. 

Die weiteren Termine in 2025 lauten: 03.07.2025, 04.09.2025, 06.11.2025 

und 04.12.2025. 

Wir freuen uns auf Sie!   Der Pfarreirat 

 

Aus dem pastoralen Raum und der Region 

Dank an Frau Gerda Schilles! 

Vier Jahre lang hat Frau Gerda Schilles als Koordinatorin im KGV 

Heimbach - Nideggen gewirkt, und ich muss sagen: segensreich und 

kompetent. 

Sie wird uns fehlen! Wir lassen sie sehr ungern am 1.7.2025 gehen, wenn 

sie nun die wichtige Aufgabe der Verwaltungsleitung in ihrem 

heimatlichen Bereich - im KGV Mechernich - übernehmen wird, die sie 

zeitlich voll beanspruchen wird. 

Die Mitglieder im hiesigen KGV, unser Personal und unser Pastoralteam 

haben sie als eine sehr verlässliche und kundige, zugleich freundliche und 

kirchlich mitfühlende Stütze unserer GdG kennengelernt. Viele KGV-

Sitzungen hat sie umsichtig vorbereitet, in Personalnöten effizient nach 

Auswegen gesucht. 

Und mir als leitendem Pfarrer der (ehemaligen) GdG Heimbach - 

Nideggen hat sie im Bereich der Verwaltung und der KGV-Arbeit den 
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Rücken freigehalten und mich mit ihrer Erfahrung, ihren Ideen und 

Lösungsvorschlägen großartig unterstützt. 

Ich hoffe, dass wir für die Übergangszeit, bevor eine Verwaltungsleitung 

im neuen Pastoralen Raum Heimbach/Nideggen/Kreuzau/Hürtgenwald 

angestellt werden wird, bald einen Koordinator finden, damit die Aufgabe 

von Frau Schilles in der Phase des Zusammenwachsens der beiden GdG’s 

bruchlos fortgeführt wird. 

Frau Schilles sei Dank für ihren Dienst! Wir wünschen ihr Erfüllung in 

ihrer neuen Aufgabe und Gottes Segen! 

    Kurt Josef Wecker, Pfr. 

Stellenausschreibung für den Pastoralen Raum 

Für den pastoralen Raum Kreuzau/Hürtgenwald/Heimbach/Nideggen 

wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Verwaltungsleitung (m/w/d) 

gesucht. Die ausführliche Ausschreibung finden Sie auf unserer 

Internetseite und in den Seiten des Bistums Aachen. 

Firmung in den Gemeinden Heimbach – Nideggen 2025 

Liebe Jugendliche! 

Am Samstag 20. Dezember 2025 um 16:30h in der Pfarrkirche in 

Schmidt (für die Jugendlichen aus dem Stadtbereich Nideggen) und am 

Sonntag 21. Dezember 2025 um 11:00h in der Wallfahrtskirche in 

Heimbach (für die Jugendlichen aus dem Stadtbereich Heimbach) steht 

in den Pfarreien der Gemeinden Heimbach-Nideggen die Firmung an. 

Ich freue mich sehr dich einladen zu dürfen zu einem Firmvorbereitungs- 

kurs, in dem es um die Fragen deines Lebens und Glaubens geht, um die 

Kirche und Gemeinde und um den Einsatz als Christ in Kirche und 

Gesellschaft. Es macht Sinn sich nochmal intensiver mit „Gott und der 

Welt“ zu beschäftigen und es ist sicherlich eine Bereicherung für deinen 

persönlichen Weg. Besonders für alle, die noch nicht gefirmt wurden und 

überlegen, ob sie in diesem Jahr gefirmt werden möchten, ist dieser 

Artikel gemeint. Auch wenn du keine persönliche Einladung bekommen 

hast, darfst du dieses Schreiben gerne als solche verstehen. Bei Fragen 

kannst du dich bei mir melden. Meine Kontaktdaten findest du anhängend! 
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Die Firmvorbereitung beginnt für alle mit einem Info Abend. Du darfst 

deine Eltern / Erziehungsberechtigten dazu mitbringen. 

Es gibt zwei Info-Abend-Termine. Du darfst selbst entscheiden, 

welchen Termin du wahrnehmen möchtest: 

• 10.06.2025 von 18.30-20.00h in der St. Hubertus Kirche, 

Monschauerstraße 2 in 52385 Nideggen-Schmidt. 

• 12.06.2025 von 18.00-19.30h in der Salvatorkirche, 

Teichstraße 9 in 52396 Heimbach. 

Ich wünsche dir einen guten Start in die Sommermonate! 

Janny Broekhuizen, Gemeindereferentin 

Mobiltelefon: 0152 02678518 

Email: janny.broekhuizen@bistum-aachen.de 

 

Tag der Begegnung in Lommersum  am 06. Juli 25 

Was Hoffnung macht 

Am 31. Dezember 2018 hat die Ordensgemeinschaft von 

den Heiligsten Herzen Jesu und Mariä (Arnsteiner Patres) 

sich von Kloster Arnstein an der Lahn nach 100jähriger 

Präsenz verabschiedet. Damit wurde auch die jahrzehntelange Tradition 

der Herz-Jesu-Wallfahrten zum Kloster Arnstein beendet. 

Viele Pilgerinnen und Pilger aus den Regionen Mechernich, Euskirchen, 

Zülpich, Düren, Weilerswist, Erftstadt, der Vordereifel und der Eifel 

haben an der jährlichen Wallfahrt nach Arnstein teilgenommen und 

Lebensorientierung, Lebenshilfe und wertschätzende Gemeinschaft 

erfahren.  Als ein Ort gesucht wurde, um den „Geist“ von Arnstein 

weiterführen zu können, hat im Jahre 2020 Hermann-Josef Mahlkemper, 

Diakon im Pfarrverband Weilerswist und von Jugend an eng mit der 

Ordensgemeinschaft verbunden, in Rücksprache mit 

den Verantwortlichen des Pfarrverbandes Weilerswist 

und der Ordensgemeinschaft, zu einem „Arnsteiner 

Pilgertag“ als Tag der Begegnung nach Lommersum 

eingeladen. Die Erfahrung der bisherigen Tage der 

Begegnung hat gezeigt, dass Lommersum mit seiner 

Kirche und den Möglichkeiten der Begegnung ein sehr 
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guter Ort ist, um der Spiritualität der Herz-Jesu-Verehrung neuen Ort und 

Raum zu geben. In Absprache mit dem Kreisdechanten und den 

zuständigen Gremien des Pfarrverbandes soll dem Wunsch entsprochen 

werden, es nicht bei einem jährlichen Begegnungstag zu belassen, sondern 

an jedem Herz-Jesu-Freitag einen Geistlichen Impuls anzubieten, aus dem 

Glauben daran, dass Gott ein Herz für den Menschen hat. Ihn liebt ohne 

Wenn und Aber. Mit einer Liebe, die unwiderruflich ja dazu sagt, dass 

jeder Mensch Geschöpf Gottes ist und es bleibt – heilig oder nicht, fromm 

oder nicht, gesund oder nicht, in der ersten oder letzten Reihe Geschöpf 

Gottes, von Ihm geliebt durch den Tod hindurch. Und deshalb: nicht 

außerhalb der Kirche - außerhalb der Liebe kein Gott und kein Heil. 

Das Programm am 06. Juli 2025 sieht vor: 

9.30 Uhr  Hl. Messe in der Kirche St. Pankratius 

in Lommersum; 

anschließend Begegnung im Pfarrheim 

13.30 Uhr Eucharistische Anbetung  

14.00 Uhr Offenes Singen 

14.30 Uhr Andacht zum Thema „Hoffnung“    (Dauer ca. 45 Min.) 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Presse, den Plakat- 

aushängen, den Internetseiten der Arnsteiner Patres (www.arnsteiner-

patres.de) und des Pfarrverbandes Weilerswist (www.pfarrverband-

weilerswist.de).      Pater H.-U. Willms sscc - 2025 

 

Mitsingkonzert in Kreuzau – Untermaubach 

unter dem Titel: Frieden bringen mit Singen 

Aus dem Bereich unserer Nachbargemeinden Kreuzau / Hürtgenwald 

ergeht eine herzliche Einladung zu einem Mitsingkonzert, welches am 

Sonntag, den 31.08.2025, ab 14:30 Uhr im Innenhof der Burg von 

Untermaubach stattfinden wird. 

Herzlich willkommen zum gemeinsamen Singen, von Friedens- und 

Herzensliedern, zum Wohlergehen aller. 

Im Anschluss gibt es eine kleine Stärkung für alle Gäste. 

Der Eintritt und die Verpflegung sind frei! 

Die musikalische Leitung hat Frau Maria Luise Kalmuth-Blank 

http://www.arnsteiner-patres.de/
http://www.arnsteiner-patres.de/
http://www.pfarrverband-weilerswist.de/
http://www.pfarrverband-weilerswist.de/
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Ansprechpartner in unseren 

Gemeinden Heimbach-Nideggen 
 
Pastoralteam    
    
Pfarrer/-administrator Kurt Josef Wecker, Tel. 02427 9095294   
     kurt.josef.wecker@t-online.de 

Kaplan    Roman Horodetskyy, Tel. 0152 36317593 
     Romik_1994@ukr.net 

priesterl. Mitarbeiter  John Bosco Thipparthi, Tel. 0175 4053895 

     frjohnboscothipparthi@gmail.com 

Gemeindereferentin  Susanne Jansen , Tel. 02446 805171 
     gr.jansen@t-online.de  

     Janny Broekhuizen,Tel. 0152 02678518 
     janny.broekhuizen@bistum-aachen.de 

Pastoralreferentin  Alice Toporowsky, Tel. 0157 55286782 

     Alice.Toporowsky@bistum-aachen.de 

Priesternotruf Düren  Tel. 02421 5990 für seelsorgerischen Beistand, falls 

         kein Pfarrer erreichbar ist. 
Pfarrbüros   

Abenden   Thea Cremer, Büro: Montag 8 –10 h 
    Tel. 02427 6244 - t.cremer@t-online.de 

Berg    Willy Wessel, Büro Nideggen: Mi. 9–12 h, Do. 15–18 h 

    Tel. 02427 1262 – pfarramt-nideggen@t-online.de 

    In dringenden Fällen: Frau C. Krings Tel. 02427 / 8695 

Hausen   Willy Wessel, Büro: Dienstag 15–17 h 
    Tel. 02446 3574 - kath-pfarramt-hausen@t-online.de 

Heimbach   Wolfgang Marx, Büro: nach telefonischer Vereinbarung 

    Tel. 02446- 523084 - wolfgangmarx61@web.de 

Hergarten   Elisabeth Breuer, Büro: Dienstag 09.30–11.30 h            

    Tel. 02446 3528  oder 3194 - st.martin-hergarten@t-online.de 

Nideggen   Willy Wessel, Büro: Mittwoch 9–12 h, Donnerstag 15–18 h  

    Tel. 02427 1262 - pfarramt-nideggen@t-online.de 

Schmidt   Stefanie Oekerath, 
    Büro: Montag 10–12 h, Mittwoch 16–18 h, Freitag 9–12 h 

    Tel. 02474 409 - kirche-schmidt@t-online.de 

Vlatten   Ulrike Salentin, Büro: Dienstag 15–17 Uhr   
    Tel. 02425 7357 - stdionysius.vlatten@bistum-aachen.de 
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